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804. Mein Deutschland?! Dokumentarfilm mit Jugendlichen im 
STADT_RAUM im MKK 

„Mein Deutschland?! Wie sehen Jugendliche mit Migrationsgeschichte 
ihre Zukunft in Deutschland?“– so lauten die Fragen, die der 
gleichnamige Dokumentarfilm von Abbas Doğan aufwirft. Acht 
Jugendliche sprechen darin über ihre Identität, über Heimat, Kultur, 
Sprache, Familie und ihre Wünsche für die Zukunft. Zu sehen ist er am 
Donnerstag, 11. Mail 18 Uhr im STADT_RAUM im MKK, Hansastr. 3. 
Der Eintritt ist frei. 

Die interviewten Jugendlichen haben familiäre Bezüge in die Türkei, 
nach Russland, Italien, Tunesien und Afghanistan. Betrachten sie 
Deutschland als ihre Heimat, oder sehen sie die Heimat ihrer Eltern als 
ihre eigene an? Tiefsinnig, reflektiert und authentisch sind die Antworten 
auf die nicht ganz einfachen Fragen im Film. 

Der Film gehört zum Rahmenprogramm der Ausstellung „Göç – 
Borsigplatz'da yaşayan 13 kadının dilinden“ / „Ankommen. 13 Frauen 
vom Borsigplatz erzählen“, die aktuell im STADT_RAUM im Museum für 
Kunst und Kulturgeschichte zu sehen ist. Im Anschluss an die 
Präsentation des Films gibt es eine Podiumsdiskussion u.a. mit Paulina 
Freund vom Jugendforum Nordstadt mit einigen der interviewten 
Jugendlichen und dem Publikum. 

Die Ausstellung (28.04.–09.07.2023) ist eine Kooperation der 
Planerladen gGmbH und des Museum für Kunst und Kulturgeschichte. 
Sie ist Teil des f2 Fotofestivals. 

 

Redaktionshinweis: Angehängt sind Screenshots aus dem Film.  
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